
Auftakt nach Maß 

Pavel Svec ließ seinem Gegner keine Chance. 

Der TC Kropfmühl gewinnt zum Saisonbeginn fast alle Spiele 
die Nummer 1, Pavel Svec siegte 
6:4 und 6:1. Einzig Dejan Basic an 
Nummer 2 gewann nach langer 
Verletzungspause nicht. Für 
Spannung sorgten an den Positio 
nen 3 und 4 die Brüder Michael 
und Stefan Jellbauer, beide sieg 
ten nach Satzrückstand und gro 
ßem Kampf noch im Match-Tie 
break. 

Bei der zweiten Damenmann 
schaft überzeugten Pia Heinze 
und Kerstin Anetzberger, die 
beim Unentschieden gegen 
Büchlberg jeweils Einzel und 
Doppel für sich entscheiden 
konnten. Komplettiert wurde das 
erfolgreiche Wochenende durch 
ein 6:0 der 4. Damenmannschaft. 
Das junge Team um Lilli Magerl, 
Hannah Krieg, Simone Knon und 
Hannah Reischl gewann alle Ein 
zel- und Doppelspiele. - M.J. 

Schon am ersten Spieltag setz 
ten die Damen des TC Kropfmühl 
in der Tennis- Landesliga ein Aus 
rufezeichen. Gegen Bayernliga 
Absteiger TeG Dachau-Süd sieg 
ten sie 6:3. Auch die Herren ge 
wannen ihr Spiel in der Bezirks 
klasse 1 mit 7:2 gegen den TC Kün 
zing. Die 2. Damenmannschaft 
erkämpfte sich in der Bezirksklas 
se 2 ein Unentschieden gegen 
Büchlberg II. 

Bei den Landesliga-Damen fei 
erte Neuzugang Kristyna Von 
dräskovä an Position 5 mit einem 
souveränen 6: 1 und 6:2 gegen eine 
überforderte LKl -Gegnerin ein 
starkes Debüt. Der zweite Neuzu 
gang, Ribana Roth, verlor un 
glücklich irri Match-Tiebreak mit 
10:12. ,,Trotz der Niederlage von 

Ribana hat sich gezeigt, dass wir 
sehr gute Neuzugänge gewinnen 
konnten. Wir werden noch viel 
Freude an den beiden haben", 
sagte Sportleiter Erwin Kasberger. 
Auch Martina Hinterberger, 
Marketka Slaviökovä und Katefi 
na Selmätovä überzeugten durch 
souveräne 2-Satz-Siege. 

Die Herrenmannschaft behielt 
auf der heimischen Anlage mit 7:2 
die Oberhand. ,,In der Höhe ha 
ben wir mit dem Erfolg nicht ge 
rechnet", meinte Mannschafts 
führer Michael Jellbauer. Die jun- . 
gen Nachwuchsspieler Lukas Ja 
nousek (6:1, 6:4) und Matyäs 
Tomänek (6:0, 6:1) an den Positio 
nen 5 und 6 zeigten hervorragen 
de Leistungen und hatten mit ih- Kerstin Anetzberger gewann Ein 
ren Gegnern wenig Mühe. Auch zel und Doppel. - Fotos: Jellbauer 
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